
Vielfalt der Natur,  6. Klasse 



Zweig IIIb 

Kunsterziehung 



Grundlegendes 

• Kunsterziehung ist Abschlussprüfungsfach 

 

• Zusätzlich Abschlussprüfungen in den 
Kernfächern Deutsch, Englisch und 
Mathematik 

  (identisch mit Zweig II)  

 

• Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen, 
Informationstechnologie und Werken 
ergänzen das Angebot 



Inhalte des Faches 

 

 

• Bildnerische Praxis 

 

• Kunstgeschichte und Kunstbetrachtung 

 

• Kunst und Kommunikation 



Leistungsnachweise 

• Schulaufgaben: je Jahrgangsstufe 3  

 (1 praktische und 2 theoretische) 

 

• Stegreifaufgaben  

 

• Praktische Noten auf Bilder 

 

• Mündliche Noten 



Abschlussprüfung 

 

• Praktische Prüfung (4 Stunden) 

 

• Theoretische Prüfung (2 Stunden) 

 

 Noten zählen gleich viel in der Gesamtnote 
der Abschlussprüfung 



Schlüsselqualifikationen 

• Kreativität 

• Kommunikationsfähigkeit 

• Teamgeist und Kooperationsbereitschaft 

• Vernetztes und logisches Denken  

• Kritik- und Urteilsfähigkeit 

• Ausdauer und Konzentrationsvermögen 

 

 

 Zusätzlich: Geschicklichkeit und handwerk-
  liche Fähigkeiten 



Waldorfkrippe mit Tonfiguren 



Das sagen Schüler 

„In Kunst malt oder zeichnet man nicht nur, 
sondern man erfährt auch viel über Künstler, 
Farbkontraste, Buchmalerei, Architektur, 
Epochen und vieles mehr.“ 

„In Kunst unternimmt man auch jedes Jahr 
Ausflüge, wie zum Beispiel nach München in die 
Hypo-Kunsthalle, wo man Schätze der 
Buchmalerei von 780-1180 bewundern kann.“ 

 
„Man lernt viele Techniken von A-Z.“ 

 

 



Das sagen Schüler 

„Im Kunstzweig macht man immer was 
anderes. Zum Beispiel malt man einen Apfel 
originalgetreu ab oder als Einlinienzeichnung, 
Schwarz-Weiß-Zeichnung oder einfach nur 
mit Buntstiften. Auch bastelt man hin und 
wieder.“ 

 

„Wir dürfen selbst am Whiteboard arbeiten.“ 

 

 

„Ich finde den Kunstzweig sehr inspirierend, 
da ich dort meiner Fantasie freien Lauf 
lassen kann.“ 



Vielfalt der Natur, 7. Klasse 



Das sagen Arbeitgeber 

 Dr. Klaus Muhrmann, ehemaliger Präsident der 
Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände 

 

 „In einer Zeit, in der Maschinen und Computer 
uns immer mehr die anspruchslosen Arbeiten 
abnehmen, wird für das Unternehmen der 
Zukunft Persönlichkeitsbildung, Phantasie, 
Kreativität, geistige Beweglichkeit und 
Einfühlungsvermögen immer wichtiger. 
Künstlerische Bildung wird dabei eine immer 
bedeutendere Rolle spielen.“ 



Das sagen Arbeitgeber 

 Dr. Willibald Folz, Präsident des 
Genossenschaftsverbandes Bayern der Volksbanken 
und Raiffeisenbanken 

 

 „Kreativität lässt sich trainieren. Wer früh 
beginnt und sein Talent nicht verkümmern 
lässt, der hat Vorsprung im Leben. Er kann 
weiträumiger denken, seine Fantasie wird 
farbiger und reicher, er kommt auf neue 
Ideen. Und er wird nicht nur in der Schule 
besser abschneiden und im Beruf eher 
aufsteigen, sondern auch glücklicher und 
erfüllter leben.“ 



Werken, 5. Klasse 



Voraussetzungen  

 

 

• Freude an schöpferischem Tun 

 

• Interesse an bildnerischen Werken anderer 

 

• Auch für SchülerInnen, die das Talentfach 
Werken wählen 



Romina Aumer, 6a Initiale, 7. Klasse 



Beruflicher Werdegang – Absolventen 2007 

Lisa 
 

Fachoberschule /FOS für Gestaltung 
FSJ in Reichenbach 
Ausbildung zur Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Studium im sozialen Bereich geplant 

Johanna Ausbildung zur Augenoptikerin 
BOS – Fachrichtung Technik 
Studium der angewandten Mathematik 

Steffi Ausbildung zur Technischen Zeichnerin 
BOS – Fachrichtung Technik 
Duales Studium: Bauingenieurwesen 

Bettina FOS – sozialer Zweig 
Ergotherapieschule 

Isabell FOS – sozial 
Studium: Soziale Arbeit 

Marion FOS – sozial 
Studium: Handels- und Dienstleistungsmanagement 

Thomas  
Christina 

Ausbildung  zum/r KrankenpflegerIn 

Carina FOS für Gestaltung 
Studium: Jura 



Beruflicher Werdegang – Absolventen 2010 

Alexandra Ausbildung zur biologisch –technischen Assistentin 

Steffanie Ausbildung zur Bürokauffrau 

Maxi FOS - sozial 

Jasmin Ausbildung zur medizinischen Angestellten 

Christina Ausbildung zur Mechatronikerin 

Marion FOS - sozial 

Davina Ausbildung zur Industriemechanikerin 

Franziska Ausbildung zur Industriekauffrau 

Maria FOS – Gestaltung 

Fabienne Ausbildung zur medizinischen Angestellten 

Katharina Ausbildung zur Industriekauffrau 

Thomas Ausbildung zum KFZ-Mechatroniker 

Anna Ausbildung zur medizinischen Angestellten 

Helena Ausbildung zur Industriekauffrau 

Magdalena Ausbildung zur zahnmedizinischen Angestellten 

Lena Ausbildung zur Einzelhandelskauffrau 
FOS - Wirtschaft 


